
1. Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

I. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

Allgemeine Wohngebiete
(§ 4 BauNVO)

2. Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grundflächenzahl (GRZ)
(§ 19 BauNVO)GRZ 0,3

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß
(§ 20 BauNVO)I

Höhe baulicher Anlagen in Meter über Höhenbezugspunkt,
als Höchstmaß:
Firsthöhe z. B. FH 9,0 m über Höhenbezugspunkt

FH 9,0 m
über Höhen- 

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Offene Bauweise
(§ 22 Abs. 2 BauNVO)

Nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

o

Baugrenze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 Abs. 3 BauNVO)

6. Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Öffentliche Straßenverkehrsfläche

Öffentliche Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Zweckbestimmung:

bezugspunkt

W

Fußweg / Radweg

Wohnweg
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7. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung
und Abwasserbeseitigung sowie Ablagerungen; Anlagen, Einrichtungen und
sonstige Maßnahmen, die dem Klimawandel entgegenwirken
(§ 9 Abs. 1 Nr. 12, 14 BauGB)

Zweckbestimmung: Elektrizität

9. Grünflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Öffentliche Grünfläche
Zweckbestimmung: Spielplatz

10. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den
Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses
(§ 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB)

Wasserflächen, hier: Graben

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege
und Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)
Zweckbestimmung:

13. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen
für Maßnahmen zum Schutz, Pflege und Entwicklung
von Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB)

Fernwärme

Pflegebegleitstreifen für Graben

RegenrückhaltebeckenRRB

E

F

N

UG

SL

RS

G

Ufergehölze

Nistkästen

Fledermauskästen

Extensivierung

Gehölze

Ruderale Staudenflur

Schilf-Landröhricht

§18 Geschütztes Biotop gem. § 18 NatSchAG

§20 Geschütztes Biotop gem. § 20 NatSchAG

Private Grünfläche

PLANZEICHEN ERLÄUTERUNGEN / RECHTSGRUNDLAGE

ZEICHENERKLÄRUNG
B-Plan Nr. 65, Stadt Teterow

- 2/3 -

ES GILT DIE PLANZEICHENVERORDNUNG 1990 – PlanzV 90 - zuletzt geändert am 14. Juni 2021



Dachneigung der Hauptgebäude größer oder gleich 18°

DN > 18° (§ 9 Abs. 4  BauGB, i.V.m. § 86 LBauO M-V)
=

15.Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen, z.B. von Baugebieten, oder
Abgrenzung des Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes
(z.B. § 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO)

Flurstücksbezeichnung

Flurstücksgrenze

III. DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER

Vorhandene bauliche Anlagen

Höhenschichtlinien: Angabe über NHN

Vorgeschlagene Flurstücksgrenze

89

1 Nummerierung der Grundstücke

Mit Leitungsrechten zu belastende Flächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)  L

Bäume erhalten
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe b) BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und
sonstige Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a) BauGB)
Zweckbestimmung:

SH

GB
Strauchhecke

Gebüsche

Abgrenzung unterschiedlicher Maßnahmenflächen

Stellort für die Müllgefäße
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)M

Höhenbezugspunkt in Meter ü. NHN
(§§ 16 Abs. 2 + 3 und 18 BauNVO)21.70

Zahl der 

Zulässige 
Dachneigung

Vollgeschosse

Firsthöhe in Meter  

Bezugspunkt
 über einem

Bauweise

Hausform

Grundflächenzahl (GRZ)

baulichen Nutzung
Art der

IV. NUTZUNGSSCHABLONE
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